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Unser (Forschungs-)Interesse: Psychiatrie und 
Soziale Arbeit – ein neu zu definierendes Verhältnis  
(1) Das dynamische Zusammenspiel biologischer, psychischer 

und sozialer Erkrankungs- und Genesungsprozesse. 

(2) Die qualitative und funktionale Verbesserung der Sozialen 
Arbeit in der Psychiatrie.  

(3) Die Frage, wie denn Hilfeprozesse interinstitutionell und inter-
disziplinär so gestaltet werden können, dass möglichst gute 
Behandlungserfolge zu erzielen sind  Verbesserung der 
Schnittstelle zwischen Therapie und Sozialer Arbeit bzw. Ver-
besserung der interprofessionellen Zusammenarbeit.  

 … und damit verbunden die Frage nach einer optimalen Gestal-
tung der Sozialen Arbeit in der Psychiatrie und einer qualitativen 
Verbesserung der Versorgung. 
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Die Gestaltung des Entwicklungsprojekts folgt dem an der Hochschule für Soziale 
Arbeit FHNW entwickelten „Modell der kooperativen Wissensbildung" und dem 
Verfahren des "Praxis-Optimierungs-Zyklus" (POZ). 
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Phase 3: Evaluation 

Validierung Screening 

Phase 2 – Projekt IntPW-KTI 

Explorativ angelegte Pilotphase  

Vorgängerstudien: NFP 
51 & Arbeitsfeldanalyse 
Sommerfeld et al. 2006 
Sommerfeld et al. 2008  
Sommerfeld et al. 2011 

Phase 1 – Projekt 
Intpw-KTI 

Kooperative Instru-
mentenentwicklung 
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Kooperative Instrumentenentwicklung 

Die Arbeitsfeldanalyse und anschliessende Konzeptentwicklung 
hat gezeigt, dass Soziale Arbeit in der Psychiatrie aufgrund ihrer 
spezifischen professionellen Kompetenzen die Hauptverantwor-
tung für Interventionen übernimmt, die das Lebensführungssystem 
eines Menschen ausserhalb der psychiatrischen Settings betreffen, 
und die psychiatrischen Hilfeleistungen im Hinblick auf die Inte-
gration der psychisch Kranken in ihre Lebenswelt und letztlich in 
die Gesellschaft koordiniert und synchronisiert.  

Um diesen Aufgaben gerecht zu werden, braucht es Instrumente 
und darauf bezogene Verfahren für die sozialarbeiterische Fall-
arbeit und deren Synchronisation mit der therapeutisch-medizi-
nischen Behandlung (Hollenstein/Sommerfeld 2009).  
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 ….es wurden in Zusammenarbeit mit Praxispartner/innen sowohl 
Instrumente, als auch darauf bezogene Verfahren ent-
wickelt, die dazu geeignet scheinen: 

• die Indikation für die Soziale Arbeit zu optimieren                    
 Screening 

• die soziale Dimension psychischer Erkrankungs-/Gesun-
dungsprozesse in ihrer Dynamik mit (bio-)psychischen Pro-
zessen zu erfassen                                                                    
 mehrstufiges diagnostisches Instrumentarium 

• sowie die Re-Integrationsprozesse bei psychisch kranken 
Menschen zu verbessern und damit gleichzeitig deren 
Invalidisierung zu minimieren                                                    
 Fokus Nachsorge 

1. 
Zi

ele
 u

nd
 th

eo
re

tis
ch

e G
ru

nd
lag

en
 



Prof. Regula Dällenbach, Cornelia Rüegger MA FH 
Institut für Professionsforschung und kooperative Wissensbildung, Hochschule für Soziale Arbeit FHNW 

7 09.11.2011 

Theoretische Grundlagen 

1. Das interprofessionell geteilte Bezugsmodell 

Entsprechend dem Hauptstrang psychiatrischer und psycho-
pathologischer Konzeptbildung stützen wir uns auf ein bio-
psycho-soziales Modell des Menschen bzw. einem entspre-
chenden Verständnis von Gesundheit und Krankheit ab. 

"Die Gesundheit ist ein Zustand des vollständigen körperlichen, geistigen und 
sozialen Wohlergehens und nicht nur das Fehlen von Krankheit oder 
Gebrechen. Der Besitz des bestmöglichen Gesundheitszustandes bildet eines 
der Grundrechte jedes menschlichen Wesens, ohne Unterschied der Rasse, 
der Religion, der politischen Anschauung und der wirtschaftlichen oder 
sozialen Stellung." (WHO 1946, 2009) 
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• Fasst das dynamische Zusammen-
spiel von Individuen und sozialen 
Systemen, in das die Praxis der 
Sozialen Arbeit interveniert, mit den 
theoretischen Kategorien Lebens-
führungssystems und Integration. 

• Der Begriff der Integration betont 
dabei eher die sozialkulturelle Ebe-
ne, jener der Lebensführung mehr 
die der individuellen Tätigkeiten. 
(ausführlich bei Sommerfeld et al. 2011) 

2.  Theorie Sozialer Arbeit mit den Kategorien Integration 
und Lebensführung 
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Das Lebensführungssystem Ein Lebensführungssystem  
setzt sich zusammen aus:  
dem Individuum und seiner 
ganz spezifischen Form der 
Integration (Position und In-
teraktion) in diverse soziale 
Handlungssysteme. Beide 
Seiten sind über Interaktio-
nen miteinander verknüpft. 
Lebensführung als Her-

stellung von Integration 
durch Tätigkeit und Bewe-
gung der Akteure im so-
zialen Raum. 

Koppelung von psychi-
schen und sozialen Mus-
ter-Bildungsprozessen. 
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Die Merkmale der sozialen Dimension psychischer Krankheit bzw. 
Gesundheit können beschrieben werden als die Integrations-
bedingungen – also die Art und Weise wie ein Mensch über 
Position und Interaktion in seine sozialen Handlungssysteme 
eingebunden ist und darin sein Leben führt.  
(ausführlich Rüegger 2010; siehe auch Sommerfeld et al. 2006 und 2011) 

1. 
Zi

ele
 u

nd
 th

eo
re

tis
ch

e G
ru

nd
lag

en
 

3. Was verstehen wir unter der sozialen Dimension? 

Die Krise entsteht aus der Form, wie die 
beteiligten Akteur/innen in konkrete Hand-
lungssysteme eingebunden sind und 
welche Elemente ihrer psychischen 
Potentiallandschaft von den dort laufenden 
Prozessen aktiviert werden.  
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1) individuelle, in der Person liegende Faktoren, wie Hoffnung 
und Selbstwirksamkeit 
 

2) austauschzentrierte Faktoren, wie soziale Funktionsfähigkeit, 
Rollen und Macht 
 

3) gemeinschaftszentrierte Faktoren, wie soziale Verbundenheit, 
soziale Rahmenbedingungen und Integration. 

       (Onken 2004) 

4.  Bezugspunkt «Recovery»: zentrale Wirkfaktoren für 
Genesungsprozesse und Re-Integration 
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• Die Indikation für die Soziale Arbeit wird systematisch mit 
Screening-Instrument erfasst. 

• Modulares Instrumentarium zur Erfassung der sozialen 
Dimension durch die Soziale Arbeit.  

• Bei komplexen Fällen: interprofessionelle Hilfe- und Austritts-
planung sowie anschliessend Nachsorge durch die Soziale 
Arbeit. 

 Dokumentation der interprofessionellen Entscheide. 
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Die Instrumente und Verfahren für die Soziale Arbeit 
in der Psychiatrie 

09.11.2011 
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1.  Prozessgestaltung 
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2. Die deskriptive Systemmodellierung – eine 3-stufigen 
integrative Diagnostik  (siehe auch Rüegger  2009 und 2010) 

Screening-Instrument 
 
1. Kriterienorientierung (empirie- & erfahrungsgestützt)   

Standardisierte Diagnostik (Baustein 1) 
 
2. erweiterte Ressourcen- und Kontextorientierung 
1. Kriterienorientierung 

 

Multiple integrative Diagnostik mit Systemmodellierung 
(Baustein 2 & 3) 
 
3. Dynamik & Komplexität erfassend 
2. erweiterte Ressourcen- und Kontextorientierung 
1. Kriterienorientierung 
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3. Stufe 

 

2. Stufe 

 

1. Stufe 
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Dient dazu, das Lebensführungssystem eines Menschen zu erkunden 
und zu verstehen. Erfasst wird die Dynamik der folgenden Elemente: 

09.11.2011 17 

Multiple integrative Diagnostik mit Systemmodellierung 
(Baustein 2 und 3) 

Beurteilung und Bewertung der sozialen Dimension und der Integrationsbedingungen 
Bildung von Hypothesen zur sozialen Dimension: soziale Diagnose 
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